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FRAGEN AN GÖPF EGG

• K.P.: Beim Schieber
hat Jasser A noch drei
Bockkarten. Er will die-
se zusammen heraus-

legen und den Rest verlangen. Geht
dieses abgekürzte Spiel? Göpf: Nicht

nur beim Preisjassen, sondern auch

privat soll jeder Stich einzeln gespielt
werden. Das so genannte Restmachen
ist nicht zu empfehlen, denn schon oft
hat sich ein Jasser geirrt, weil er eine
Karte übersehen hat. Und wenn das

Restmachen nicht stimmt, gehen die

restlichen Stiche an die Gegenpartei.
Deshalb: Die (Bock-)Karten einzeln

spielen, niemand will sich blamieren.

• J.Sch.: Wissen

Sie, wie alt die

Spielkarten sind,
die mein Vater

von seinem Va-

ter erhalten hat?

Göpf: Diese Kar-

ten gehören zu den Beständen des

Museums Allerheiligen in Schaffhau-

sen. Hergestellt wurden sie erstmals
im Jahre 1828 von der Spielkarten-
fabrik AG Müller in Neuhausen.

• W. P.: Ich habe von Jasskursen bei
einem Jass-Service gehört. Wissen Sie

mehr? Göpf: Der Name «Jass-Service»

wurde oft kopiert, aber nie erreicht.

Wichtig bleibt, dass zur Bezeichnung
«Jass-Service» der Name «Winterthur»

gehört. Der «Jass-Service Winterthur»
veranstaltet als einzige Jass-Organisa-
tion solche Kurse und auch Ferien für
Senioren. Jasskurse werden ab 12 Teil-

nehmenden durchgeführt.
Kontaktadresse: Jass-Service Winter-
thur, Postfach 1977, 8401 Winterthur.

• Richten Sie Ihre Jassfragen bitte an
folgende Anschrift: Zeitlupe, Jassen

mit Göpf, Postfach 642, 8027 Zürich.

ZEITRAFFER

Fernsehen in Farbe

1953 ging das Schweizer Fernsehen erstmals auf Sendung, damals aber noch in

Schwarz und Weiss. Dies änderte sich mit der Unterhaltungssendung «Holiday in

Switzerland». Sie war die erste Sendung, die in Farbe ausgestrahlt wurde. Erinnern
Sie sich, wann das Farbfernsehen offiziell in der Schweiz eingeführt wurde?

A:1960 B:1964 C:1968

Wenn Sie die Antwort wissen, rufen Sie an:

Tel. 0901 59 15 94 (90 Rp./Anruf)

Flinterlassen Sie den Lösungsbuchstaben (A, B oder C), Ihren Namen und Ihre Adresse.
Oder schreiben Sie die Lösung auf eine Postkarte und schicken Sie diese an:

Zeitlupe, Zeitraffer
Postfach, 8099 Zürich
Anruf- und Einsendeschluss ist der 9. März 2004.

Unter den richtigen Lösungen werden dreimal 100 Franken in bar ausgelost. Die Gewinner
werden in der übernächsten Zeitlupe veröffentlicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen; es kann
keine Korrespondenz geführt werden.

Lösung Heft Nr. 12: «Seegfrörni» auf dem Zürichsee. Richtige Antwort A: 1963.

Gewinnerinnen: Gerda Fischer, Meisterschwanden AG; Mily Imhof, Rifferswil ZH; Heidi Monod,

Unterehrendingen AG.

LÖSUNG KREUZWORTRÄTSEL 1/2 -2004
Waagrecht: Trottinett, Mainau, ZSC, BBC, Isa, Bobo, Kueken, on, TSR, Memos, Gabor,

rar, Jemen, Tiroler, sehr, Alge, Knaller, me, Tropf, Dime, Oerlikon, i.e., end, Biss, prekaer,

Rapperswil, Ella, Raete.

Senkrecht: Stadium, Asien, Reviere, Grimsel, Rhetor, Skal, Motor, plus, Tab, euer, Kefir,

ppa, Stuben, jeune, tre, Tower, Domherr, Boss, alpin, KSA, desto, reell, (Loch) Awe, etc.,

Bo, van, Gemeinheit, Montur, Gere, Ederle.

LÖSUNGSWORT: BRATWURST
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Und das noch...
Wie viele Kilometer legt ein Aal in

seinem zehnjährigen Leben zurück?

A: 10000 km

B: 50000 km

C: 100000 km
(Lösung Seite 33)

Preis-Kreuzworträtsel

Zu gewinnen
1. Preis: Aufenthalt im Sporthotel
Weisseespitze**** im Kaunertal
(Tirol) im Wert von ca. CHF 1300.-
(EUR 840.-).
Tiroler Gastfreundschaft im Wander-

paradies und Ganzjahres-Skigebiet:
7 Übernachtungen für 2 Personen,
Frühstücksbuffet, Kuchen-Buffet, 4-
Gang-Wahlmenü. Grosses Sport- und

Wellness-Angebot (Hallenbad, Sauna,

Dampfbad, Kneipp-Anlage, Fitness-

räum), www.weisseespitze.com

2.-4. Preis: je ein Chriesistei-Kissen
Die hübschen Säckli (23x26 cm) kön-

nen im (Back-)Ofen oder im Mikro-
wellenherd erwärmt und bei 40° ge-
waschen werden (Wert ca. CHF 20.-).

Rufen Sie an:

Tel. 0901 59 15 93 (90 Rp./Anruf)

Sprechen Sie das Lösungswort, Ihren Namen

und Ihre Adresse deutlich aufs Band. Wenn

das Lösungswort stimmt, nehmen Sie auto-

matisch an der Auslosung teil. Sie können

auch wie bisher eine Postkarte senden an:

Zeitlupe, Rätsel
Postfach, 8099 Zürich
Anruf- und Einsendeschluss ist der 9. März

2004. Die Gewinner werden in der über-

nächsten Zeitlupe-Ausgabe veröffentlicht.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen; es kann

keine Korrespondenz geführt werden.
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